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Herbstfest 
Jugendclub Berga 

 

Dies ist ein kostenloses Angebot der AWO Kreisverband Greiz e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem Sozialraumteam „Südost“. 

Sumoringen 

Hüpfburg 

Bastelstraße 

Bogenschießen 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Roster       Popcorn        Getränke 

Kinderschminken 
und Glitzertattoos 

Veranstaltungen 

          im Oktober
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R. Berger

der Sommer 2019 hat sich so langsam bei uns verabschiedet. Hinter uns liegt die Ferien- und Ur-
laubszeit, die Schule hat wieder begonnen und der Alltag ist bei den meisten wieder „eingezogen“.

Eine ereignisreiche Kirmeswoche liegt hinter uns. Ein tolles Stadtfest für Berga/Elster. Mit der Eröff-
nung am 1. September, dem Skatturnier und der anschließenden Wanderung gab es einen schönen 
Auftakt. 
Dass im Rahmen der Wanderung der neue Sagenpfad entlang der Weißen Elster eingeweiht werden 
konnte, ist besonders hervorzuheben. Damit ist unsere Stadt um eine Attraktion reicher. Der Dank 
gilt hier allen Helfern, Sponsoren, der Interessengemeinschaft Kultur und ganz besonders Herrn 
Ingo Kolbe für seine Idee und sein Engagement. 
Viel Spaß bereitete vor allem den Jüngeren der Fackelumzug durch die Stadt, der Festumzug ge-
staltete sich zu einem der Höhepunkte und auf dem Festgelände rund um das Klubhaus herrschte 
reger Betrieb. 
Einen würdigen Abschluss fand die Kirmes mit dem Kirchweihgottesdienst in der Kirche Berga/
Elster mit anschließendem gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Glückwunsch allen Sieger/innen der Wettbewerbe. 
Ein großes Dankeschön geht an den Brauchtums- und Kirmesverein, alle Helfer und Sponsoren, an 
Pastorin Anne Puhr und die unmittelbaren Anwohner für ihr Verständnis dafür, dass es einmal etwas 
lauter als gewohnt gewesen ist. Das Ergebnis ist es wert.

Gut organisiert und bei schönem Wetter fanden auch das Bogenturnier des FSV Berga/Elster, der 
Tag der offenen Tür bei der Tagespflege Fröhlich oder das Kinder- und Herbstfest in Wernsdorf 
statt. Gerade der Feuerwehr- und Brauchtumsverein Wernsdorf e.V. zeigt uns sehr eindrucksvoll, 
was ehrenamtliches Engagement in Gemeinsamkeit von Jung und Alt erreichen kann. Respekt und 
Anerkennung. 

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst und freue mich auf weitere persönliche Treffen im Rah-
men bevorstehender Veranstaltungen.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Amtliche Bekanntmachungen

 Anlage 23 
 (zu § 44 Abs. 1 ThürLWO) 
 
Gemeinde/Stadt1) Stadt Berga/Elster  
Landkreis Greiz  
Wahlkreis 40 Greiz II  
   

Wahlbekanntmachung 

1. Am 27.10.2019 findet die 

Wahl zum 7. Thüringer Landtag 
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.2) 

Zutreffendes ist mit x gekennzeichnet.   
   
 
2. Die Gemeinde  bildet einen Wahlbezirk3) X ist in folgende4) 6 Wahlbezirke eingeteilt:5) 
      (Zahl)  
 
Wahl-
bezirk	 Abgrenzung	des	Wahlbezirks	

Lage	des	Wahlraums,	
(Straße,	Nr.,	Zimmer-Nr.)	 barrierefrei6)	

01	 Ahornstraße,	Am	Bach,	August-Bebel-Straße,	Baderberg,	
Bahnhofstraße,	Baumgartenstraße,	Birkenweg,	
Buchenwaldstraße,	Elsterstraße,	Ernst-Thälmann-Straße,	
Eulaer	Weg,	Kastanienstraße,	Oberhammer,	Poststraße,	
Puschkinstraße,	Schlossberg,	Schlossstraße,		Siedlung	
Neumühl,	Unterhammer,	Wachtelberg	

Rathaus	Berga/Elster	
Ratssaal	

Am	Markt	2	
07980	Berga/Elster	

ja	

02	 Am	Markt,	Brauhausstraße,	Brunnenberg,	Gartenstraße,	
Kalkgraben,	Karl-Marx-Straße,	Kirchplatz,	Kirchgraben,	
Markersdorfer	Weg,	Robert-Guezou-Straße,	
Wiesenstraße,	Eula	

Rathaus	Berga/Elster	
Ratssaal	

Am	Markt	2	
07980	Berga/Elster	

ja	

03	 Tschirma	 Feuerwehrgerätehaus	

Tschirma	32	
07980	Berga/Elster	

nein	

04	 Clodra,	Zickra,	Dittersdorf	 Dorfgemeinschaftshaus	Zickra	

Zickra	20	
07980	Berga/Elster	

nein	

05	 Wolfersdorf,	Wernsdorf,	Großdraxdorf,	Albersdorf	 Herrenhaus		

Wolfersdorf	Hauptstraße	16	
07980	Berga/Elster	

nein	

06	 Obergeißendorf,	Untergeißendorf,	Kleinkundorf,	
Markersdorf	

Dorfgemeinschaftshaus	
Obergeißendorf	25	

07980	Berga/Elster	

nein	

 
  Die Gemeinde ist in Zahl allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.7) 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

vom 

Datum 

bis 

Datum 

06.10.2019 

 

 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat. 

 
Der Briefwahlvorstand / Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 

 
um 

17.00 
Uhr 
im 

Rathaus	Berga/Elster,	Sitzungszimmer,	Am	Markt	2,		
07980	Berga/Elster 

 zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. 
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Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums den Stimmzettel 
ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe 

der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Wahlkreisvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt 
seine Wahlkreisstimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Landesstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.  

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 

oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 15 Abs. 4 des Thüringer 
Landeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 

  
 
  Die Gemeinde 

 

 

 

Heinz-Peter	Beyer	

Bürgermeister 

  
Ort, Datum 

 

Berga/Elster,	den	11.09.2019	

 

 
 
 
 

_______ 
1) Nichtzutreffendes streichen. 
2) Festgesetzte Wahlzeit einsetzen. 
3) Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden. 
4) Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind. 
5) Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind. 
6) Zutreffendes ankreuzen. 
7) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen. 
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	 Öffentliche Bekanntmachung
•	 5. Sitzung des Stadtrates 

•	 am Dienstag, dem 15.10.2019, um 19:00 Uhr 

•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − 
	 Sitzungszimmer im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Protokoll der Sitzung vom 24.09.2019
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3: 	 Jahresrechnung 2018
	 hier: Kenntnisnahme und Beschlussfassung

Top 4: 	 Beteiligungsberichte 
	 gem. § 75a Thüringer Kommunalordnung
	 hier: Information und Kenntnisnahme

Top 5: 	 Haushalt

Top 5.1:	 Haushaltssatzung 2019
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5.2: 	Finanzplan 2019 – 2022
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7: 	 Gebietsreform
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8: 	 Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer − Bürgermeister

Bekanntmachung zur Feststellung 
des Wahlergebnisses

Bei der Wahl zu den weiteren Mitgliedern des Ortsteilrates 
am 16.06.2019 wurde folgendes Wahlergebnis festgestellt:

Ortsteilrat für Clodra, Zickra, Dittersdorf 

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 329
b)	 Zahl der Wähler		    82
c)	 Ungültige Stimmen		      3
d)	 Gültige Stimmabgaben		    79

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

	 Namen der Bewerber	 Stimmen

1	 Kaufmann, Andrea	 75
2	 Tetzlaff, Katrin	 10
3	 Schubert, Manuel	 4
4	 Kubitz, Christian	 2
5	 Funke, Wilmar	 2
6	 Schaller, Thomas	 2
7	 Wolf, Matthias	 1
8	 Kubitz, Michael	 1
9	 Müller, Melanie	 1

Von den gewählten Mitgliedern des Ortsteilrates haben 6 Per-
sonen die Wahl nicht angenommen. 

Der Ortsteilrat wird nunmehr aus 3 Mitgliedern gebildet. 
Die Wahl wurde von

Andrea Kaufmann, Katrin Tetzlaff und Thomas Schaller 

angenommen.

Matthias Winkler
Wahlleiter

– Ende amtlicher Teil –

Weihnachtsmarkt 2019
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt findet am 7. Dezember 2019, 
in der Zeit von 13.00 bis 21.00 Uhr wieder im/am Park vor dem Rat-
haus statt. Die öffentliche Umfrage nach dem Weihnachtsmarkt 
2018 hat in der Mehrheit ergeben, bei einem Tag zu bleiben und 
dafür eine Stunde länger zu öffnen. Dem kommen wir gerne nach.

Wir sind bereits mit der Vorbereitung beschäftigt und bitten alle 
Interessierten (egal ob Privatpersonen, Vereine, Gewerbetrei-
bende etc.), die an der Ausgestaltung des Weihnachtsmarktes, 
in welcher Form auch immer, mitwirken wollen, aber bisher mit 
uns diesbezüglich nicht in Kontakt stehen, um Information bzw. 
Beteiligung (Ansprechpartnerin ist Frau Jonas, Tel. 607-11). 

Wir freuen uns über jede Idee, die zur Bereicherung des Weih-
nachtsmarktes beitragen kann!

Stadtverwaltung Berga/Elster

LEADER-Projektaufruf 2020 ff. 
vom 26.08.2019

zur Umsetzung der RES „Greizer Land“ 
2014 – 2020

− RAG „Greizer Land“ sucht Projekte 
zur Stärkung des ländlichen Raumes −

Die „LEADER Aktionsgruppe Greizer Land“ (RAG) ruft in ihrem 
Aktionsgebiet zur Umsetzung von Projekten im Rahmen der 
Regionalen Entwicklungsstrategie (RES) „Greizer Land“ 2014 – 
2020 ab dem Jahr 2020 ff. auf.

Dem LEADER-Ansatz entsprechend, sollten die Projekte einen 
bedeutenden Beitrag zur Wertschöpfung und zur Schaffung von 
Arbeitsplätzen sowie zur Sicherung der Daseinsvorsorge leisten. 
Innovative Vorhaben und Projekte mit Pilotcharakter, die den 
Entwicklungszielen und Handlungsfeldern der RES entsprechen, 
jedoch noch nicht in der Strategie verankert sind, können eben-
falls in den LEADER-Prozess einbezogen werden.
Die RES steht auf der Internetseite der RAG „Greizer Land“ un-
ter dem Link: http://www.leader-rag-greiz.de/ueberblick/? zum 
Herunterladen zur Verfügung. Sie beinhaltet Entwicklungsziele, 
Handlungsfelder und Kriterien zur Bewertung von Projekten. 
Anhand dieser Kriterien werden die Projekte durch den Vorstand 
der RAG bewertet und einem Ranking unterzogen.

Als beratende Stelle für Auskünfte zum Projektaufruf und zur 
RES steht Ihnen das LEADER-Management „Greizer Land“ als 
Ansprechpartner zur Verfügung. Die Beratungen sowie das Aus-
wahlverfahren sind kosten- und gebührenfrei.

Einreichefristen / Antragsformulare / 
Termine der Auswahlentscheidungen:

Förderanträge können ab sofort, bis spätestens zum 14.02.2020, 
beim LEADER-Management „Greizer Land“ eingereicht werden.
Die Antragsformulare und die „Richtlinie zur Förderung der 
integrierten ländlichen Entwicklung und der Revitalisierung 
von Brachflächen“ (FR ILE/REVIT) stehen auf der Internetseite 
der RAG unter dem Link: http://www.leader-rag-greiz.de/down-
loads/ zur Verfügung.
Der Termin der Auswahlentscheidung ist für März 2020 vorge-
sehen. Für Anträge, die nach dem 14.02.2020, bis spätestens 
zum 20.05.2020, beim LEADER-Management „Greizer Land“ 
eingereicht werden, ist der Termin der Auswahlentscheidung 
für Juni 2020 vorgesehen.

Stelle für das Einreichen der Anträge:

LEADER-Management „Greizer Land“ 
c/o Wirtschaftsfördergesellschaft Ostthüringen mbH 
Geschäftsführer Herr Jürgen Kepke 
Rudolf-Diener-Str. 19 
07545 Gera
Tel.: 0365 8330418, Fax: 0365 8330413 
E-Mail: t.oertel@wfg-ot.de

Informationen aus dem Rathaus
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Stellenausschreibung
Gewässerunterhaltungsverband 

Weiße Elster-Weida
Im Thüringer Gesetz über die Bildung von Gewässerunterhal-
tungsverbänden wurde festgelegt, dass die Unterhaltung und 
Pflege der Gewässer zweiter Ordnung im Freistaat Thüringen 
ab dem 1.1.2020 durch die neu gegründeten Gewässerunter-
haltungsverbände (GUV) erfolgt. In unserer Region nimmt der 
GUV Weiße Elster-Weida zum 1.1.2020 die Arbeit auf.

Daher werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mit-
arbeiter (m/w/d) für folgende Stellen gesucht:

–	 Geschäftsführer
–	 Verbandsingenieur
–	 Gewerbliche Mitarbeiter

Die ausführlichen Unterlagen können unter www.greiz.de (Stel-
lenausschreibungen) eingesehen werden.
Bewerbungsschluss ist der 30.09.2019.

Nach der Ferienzeit ging es in der Stadtbibliothek Berga gleich 
turbulent los. Die Aufgabe – den Restbestand an ca. 4.000 Bü-
chern auflösen. Doch wohin mit dieser Menge an Büchern? 
Entsorgen kam für uns nicht in Frage, also musste schnell eine 
passende Lösung her. Diese hat Anette Kaiser in dem bekann-
ten Schauspieler Peter Sodann gefunden. Er ist bekennender 
Buchliebhaber und sammelt seit 1990 vor allem DDR-Literatur. 
Frau Kaiser hat den Kontakt zu Peter Sodann hergestellt und 
innerhalb kürzester Zeit hieß es Kartons packen und verladen. 
Vielen Dank an die Firma Kaiser WMS GmbH & Co. KG, die 
den Transport der Bücher-Kartons übernommen hat. Dank dem 
großartigen Einsatz aller Helfer haben die vielen Bücher jetzt 
ein neues Zuhause gefunden.

In der Landesfachstelle Erfurt konnten wir, leider nur für einen 
kurzen Zeitraum, Spiele für Kinder ausleihen. 
Mit dabei waren unter an-
derem zwei „Bee Bots“, ein 
Elektrobaukasten und ein 
3-D-Stift. Gerade die „Bee 
Bots“ waren die Renner bei 
den Kids. 
Dabei hieß es erste Erfah-
rungen spielerisch im Pro-
grammieren zu sammeln 
und so die kleine Biene 
auf den richtigen Weg zu 
bringen. 
Gemeinsam mit den Grund-
schülern der Klasse 2, dem 
Kindergarten in Walters-
dorf und den Schulanfängern im Kindergarten Berga sind wir 
auf elektronische Entdeckungsreise gegangen.

Erstmalig waren wir als Stadtbibliothek in diesem Jahr beim 
Kirmesumzug in Berga am 07.09.2019 mit vertreten. 
Mit zwei bunt geschmückten Handwagen und jeder Menge 
Nahrung für Bücherwürmer zogen wir am Samstag mit allen 
anderen Umzugsteilnehmern durch unser Berga. 
Viele Besucher bestaunten den abwechslungsreichen Umzug 
und unsere Geschenke waren schneller alle als gedacht. 
Dank an die hervorragende Organisation durch den Brauchtums- 
und Kirmesverein.
Nicole Bauch

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2019/20 findet 
14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Berga/Elster zu den folgenden 
Terminen/Themen statt. 	
07.10.2019 	 Wasserförderung Flussquerung

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn 	 Ehrenfried Wagner	 zum 90. 
Frau 	 Erna Krauße	 zum 85. 
Frau	 Ursula Stöhr 	 zum 85. 
Frau	 Anneliese Prüfer	 zum 85. 
Frau	 Erika Frenzel	 zum 85. 
Frau 	 Gisela Bachmann	 zum 85. 
Frau	 Ingrid Eckert	 zum 85. 
Frau	 Christine Wiesenhütter	 zum 80.
Frau 	 Christa Seebauer	 zum 80. 
Frau	 Erika Scharschmidt	 zum 75. 
Frau	 Ulla Röckl	 zum 70.
Frau 	 Heidrun Schmeißer	 zum 70.
Frau 	 Marianne Jähnert	 zum 70. 
Frau	 Christine Kramer	 zum 70.	  
Herrn 	 Wolfgang Johne	 zum 70. 
Frau 	 Christine Lieder	 zum 70. 
Herrn 	 Manfred Fränkel	 zum 70. 
Herrn 	 Johannes Vogel	 zum 70. 
Frau 	 Gudrun Mertsch	 zum 70.

Oktober 2019
01.10.2019	 Herbstfest im Jugendclub
 
05.10.2019	 3. Preisskat FSV Berga
 
07.10.2019	 Veranstaltung des VdK
 
09.10.2019	 Blutspende
 
10.10.2019	 Gemeinsam kreativ sein beim AWO Ortsverein
 
12. und	 Kunsthandwerkermarkt im Kulturhof Zickra
13.10.2019 	
 
19.10.2019	 Oktoberfest beim BCV im Vereinsheim

Die Stadtverwaltung Berga/Elster ist an 
folgenden Brückentagen geschlossen:

Freitag, 4. Oktober 2019 
und

Freitag, 1. November 2019

Wir bitten um Verständnis.

Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Geburtstage & Jubiläen

Zur 

Eisernen 
Hochzeit	 			 
gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Anneliese und Siegfried Prüfer. 

Zur Goldenen Hochzeit	
gratulieren wir nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Veronika und Klaus Sengewald sowie 
den Eheleuten Monika und Gunther Linke.	

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile
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Werte Bürgerinnen und Bürger 

von Berga und Umgebung,
wie schade, dass seit Baubeginn 2012 nur wenige Gäste mei-
ne noch lange nicht fertige Modellbahn besichtigen konnten. 
Deshalb werde ich einen „Tag der offenen Tür“ veranstalten. 
Dazu laden wir recht herzlich am 26. Oktober 2019 in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 15:00 Uhr ein. Die H0-Anlage steht in Kleinkundorf 
Nr. 12 im unteren Geschoss des Wohnhauses von Matthias und 
Annette Thoß.
Für Getränke und den kleinen Hunger ist gesorgt. Der Eintritt 
ist frei.

Liebe Menschen 
in und um Berga,

Wofür sind Sie dankbar?
Gibt es etwas? Oder ist es 
gerade eher schwer im Le-
benstrott und zu danken 
gibt es nicht viel? ...
Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
in den kleinen und großen 
Momenten des Tages immer 
wieder etwas zum Danken finden können! 
Ein gutes Gespräch, ein wohlschmeckender Kaffee, eine liebe 
Karte im Briefkasten, ein tröstendes Wort, ...

Gott sei Dank, erleben wir in unseren Kirchengemeinden immer 
wieder Segensmomente: fröhliche Feste, Taufen und Hoch-
zeiten, gemeinsame Stunden innerhalb der einzelnen Kreise, 
Vorhaben die wir angehen können und manches, das wieder 
geschafft ist.
Auch Sie haben an all dem Anteil, vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Für all das sind wir dankbar und feiern darum auch in der 
kommenden Zeit weiter: sei es beim kleinen Turmfest in Groß-
kundorf oder bei den Erntedankgottesdiensten, oder …
Seien Sie zu all den Veranstaltungen herzlich eingeladen und 
bleiben Sie in allem behütet!

Herzliche Grüße, 
Ihre Anne Puhr

Monatsspruch September
Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne 
und nähme doch Schaden an seiner Seele?

Matthäusevangelium 16,26

Gottesdienste im September
29. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe in Waltersdorf 		
	 mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr 	 Festgottesdienst in Großkundorf mit Musiker*innen
 	 aus Weimar und Pastorin Puhr, mit anschließendem
	 kleinen Turmfest

Monatsspruch Oktober
Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend − gib davon 
Almosen! Wenn dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus 
dem Wenigen Almosen zu geben!	 Tobit 4,8

Gottesdienste im Oktober
6. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst und Gemeindekirchenrats-
	 wahl in Berga mit Pastorin Puhr (Erntedankgaben 
	 können am 5.10. von 11-12 Uhr abgegeben werden)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst und Gemeindekirchenratswahl 
	 in Wernsdorf mit Pastorin Puhr 

13. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr 	 Ökumenischer Erntedankgottesdienst 
	 in Waltersdorf mit Pastorin Puhr und Pastor Walz
14:00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst und Gemeindekirchenrats-
	 wahl in der Hoffnungskirche Clodra 
	 mit Pastorin Puhr

20. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Bergaer St. Erhard Kirche 
	 mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst und Gemeindekirchenrats-
	 wahl in Waltersdorf mit Pastorin Puhr

27. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst und Gemeindekirchenratswahl 
	 in Großkundorf mit Pastorin Puhr

31. Oktober – Reformationstag
10:00 Uhr 	 Regionalgottesdienst in Triebes mit Pastorin Puhr

Veranstaltungen
Konzert
28. September – O-Töne – 17 Uhr Kirche Berga
Am Samstag, dem 28. September, musizieren Kantor Stefan     
Raddatz (Zeulenroda) und Kirchenmusiker Uwe Großer 
(Naitschau) um 17 Uhr in der St. Erhard-Kirche Berga. 
Seien Sie herzlich willkommen zu diesem Konzert für Trompete, 
Waldhorn, Blöckflöte(n), Gesang und Orgel!

Kleines Kirchturmfest Großkundorf − 29. September 14 Uhr
Der Kirchturm der Großkundorfer Kirche wird seit ein paar Wo-
chen restauriert! Wir sind dankbar, dass wir endlich die Schäden 
beheben können und schauen fröhlich auf die Fertigstellung. 
Darum wollen wir feiern und danken, für alles, was bereits ist 
und was werden wird … Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern!
Sie sind herzlich eingeladen: Am 29.9. um 14 Uhr zum Festgot-
tesdienst in der Kirche mit Musiker*innen und Sänger*innen 
aus Weimar, sowie im Anschluss zu Kaffee und Kuchen im 
Dorfgemeinschaftshaus.

Kinder und Jugend
Aus krankheitsbedingten Gründen pausiert derzeit die Chris-
tenlehre. Sobald es weitergeht, erhalten alle Christenlehrekin-
der eine Einladung.

Die Vorkonfirmanden (7. Klasse) treffen sich wöchentlich mitt-
wochs, ab 17.30 Uhr, im Pfarrhaus Berga.

Die Konfirmanden (8. Klasse) treffen sich wöchentlich freitags, 
ab 17.30 Uhr, im Pfarrhaus Berga.
 
Erwachsene 
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am 8. Oktober 
um 14:00 Uhr und zum Frauenfrühstück am 16. Oktober um 
9.00 Uhr ins Pfarrhaus Berga.

Gemeindekirchenratswahl
Liebe Gemeindeglieder,

In Ihre Briefkästen sind mittlerweile die Wahlunterlagen für 
die Gemeindekirchenratswahlen gewandert. Sie können die 
ausgefüllten Briefwahlunterlagen entweder im Pfarramt in den 
Briefwahlkasten einwerfen, oder am jeweiligen Wahlsonntag 
in ihrer Gemeinde in die Wahlurne werfen. An den jeweiligen 
Wahlsonntagen werden eine Stunde nach dem Gottesdienst die 
Stimmen ausgezählt und zum nächsten Gottesdienst werden 
dann die Ergebnisse bekannt gegeben.
Herzlichen Dank für Ihre Wahlbeteiligung für die Leitungsgre-
mien unserer Gemeinden!

Die Sprechzeiten von Pastorin Puhr 
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Do 14:00 – 16:00 Uhr und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Sprechzeit Pastorin Puhr: Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Bitte beachten Sie: 
aus krankheitsbedingten Gründen ist die Friedhofsverwaltung 
derzeit nur donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr und nach Verein-
barung besetzt. 
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Puhr (Tel. 0177/3857963).
Friedhofsverwaltung Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel.: 036623/ 25532 – Fax 036623/ 23864

GOTTESDIENSTORDNUNG OKTOBER 
Samstag	 28.09.19	 14:00	 Erlöserkirche Niebra	 Erntedankfest-Gd.
		  15:30	 Kirche Hilbersdorf	 Erntedankfest-Gd.
		  15:30	 St. Nicolai	 Erntedankfest-Gd.
		  17:00	 St. Peter+Paul	 Erntedankfest-Gd.
		  17:00	 Kirche Großfalka	 Erntedankfest-Gd.
	
Sonntag	 29.09.19		 Michaelisfest/Erntedankfest
		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Erntedankfest-Gd. 
		  13:30	 Kirche Untitz	 Erntedankfest-Gd.
		  17:00	 St. Marien	 Familien-
				    Erntedankfest
Dienstag	 01.10.19	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
				    Frühstück 
Dienstag	 01.10.19 	 17:00	  St. Elisabeth	 Erntedankfest-Gd.

Sonntag	 06.10.19		 16. Sonntag nach Trinitatis 	
	  	 10:00 	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
 	  	 17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst 
Dienstag	 08.10.19	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch	 09.10.19	 18:00	 Großfalka	 Gottesdienst
		  19:00	 St. Nicolai	 Gottesdienst
Freitag	 11.10.19	 kein	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Samstag	 12.10.19	 17:00	 Kirche Hilbersdorf	 Gottesdienst
		  18:00	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst	
	
Sonntag	 13.10.19		 17. Sonntag nach Trinitatis 	
		  10:00	  Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
		  17:00 	  St. Marien	 Gottesdienst
Dienstag	  15.10.19	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch	  16.10.19	17:00	 St. Elisabeth	 Gottesdienst
Freitag	  18.10.19	kein	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
		  19:30	 Pfarrkirche St. Veit	 ORGELKONZERT
Samstag	  19.10.19	18:00	 St. Peter+Paul	 Gottesdienst

Sonntag	 20. 10. 19	 18. Sonntag nach Trinitatis 	
		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Kirchweih-
				    Gottesdienst
		  13:30	 Kirche Untitz	 Gottesdienst	
		  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst
Dienstag	 22.10.19	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
				    Frühstück 
Mittwoch	 23.10.19	 18:00	 Großdraxdorf	 Gottesdienst
Freitag	 25.10.19	 19:00	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Samstag	 26.10.19	 17:00	 Hilbersdorf	 Gottesdienst 

Sonntag 	 27.10.19		 19. Sonntag nach Trinitatis, 
			   Israelsonntag 	
 		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
		  15:30	 St. Nicolai	 Gottesdienst	
		  17:00	 St. Marien	 Kirchweih-
				    Gottesdienst
Dienstag	 29.10.19	   8:30 	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch 	 30.10.19	 kein		  Gottesdienst

Donnerstag	31.10.19 		 Reformationsgedenktag		
		  10:00	 Erlöserkirche Niebra	 Zentralgottes-
				    dienst

  

„Eine groooßartige Überraschung“
Hey, dürfen wir das? – fragten unsere Waldkinder, als wir auf 
dem Stoppelfeld vor Markersdorf auf die großen Strohrollen 
klettern wollten. Zum Glück kam Peter Jacob mit einem großen 
Lader und eine Kollegin mit Traktor und Anhänger. 
Wir konnten beobachten, wie die Strohrollen aufgeladen wur-
den. Toll, fanden unsere Kinder, aber schade, dann können wir 
nicht drauf klettern. 
Wir fragen mal, vielleicht dürfen wir ein anderes Mal klettern, 
so vertrösteten wir die Kinder. 

Doch ganz spontan kam ein Anruf. „Wir haben für euch eine 
Überraschung aufgebaut. Kommt auf das Feld bei den Windrä-
dern.“ Die Spannung war riesig. Riesig war auch die Freude der 
Kinder, als sie das Strohlabyrinth auf dem Feld entdeckten. So-
fort wurden die Gänge gesucht und der höchste Punkt erklettert. 

Das Labyrinth wurde von allen Seiten erkundet, innen, außen 
und oben drüber. Auch für uns war es eine Freude zu sehen, 
wie glücklich unsere Kinder waren. 
Die Wolfersdorfer Kinder ließen es sich nicht nehmen und wa-
ren dabei. 

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Aus Kindergarten und Schule

Nachrichten von den „Waldspatzen“
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Peter Jacob brachte uns frische Kuhmilch zur Stärkung … le-
cker … Wussten Sie, dass ein Lader winken kann? Herr Jacob 
kann das. 
Vielen, vielen Dank an das Team der Markersdorfer Agrar GmbH.

Die „Waldspatzen“-Kinder aus Berga

Bei den Pusteblumen aus Wolfersdorf ist immer etwas los. 

Oma liebt Opapa
Opa steht um 6 Uhr in der Frühe auf, 
deckt den Kaffeetisch zu richtig nett,
stellt den Kaffeefilter auf die Kanne drauf 
und hüpft zum Kuscheln schnell in Omas Bett.
Oma liebt Opapa – Sie sind ein verliebtes Paar.
Opa liebt Omama – ganz genau wie es früher war. 

Am Donnerstag, dem 05.09.2019, war es wieder soweit. 
Alle Wolfersdorfer Pusteblumenkinder 
konnten sich ihre Großeltern schnappen 
und auf ging’s zur Waldhütte auf Schusters Rappen. 

Ein reichhaltiges Kuchenangebot stand schon bereit 
und angenehmer Kaffeeduft machte sich breit.
Wir haben gesungen, geklatscht und gelacht 
und mit Maikäfer Hugo Gymnastik gemacht.
Die Muskeln gestärkt mit Sport und Gaumenschmaus,
klang der Nachmittag mit Spiel und fröhlichem Plaudern aus.
Das Wetter war uns hold, die Atmosphäre angenehm. 
Gern würden wir euch beim nächsten Mal wiedersehen.

 
 

Auf nach Markersdorf
Eine Einladung mit Überraschung sollte es sein.
Auf ging’s nach Markersdorf ins Stroh hinein. 
So verschwand nun Kind für Kind 
in einem großen Strohlabyrinth.
Das war Spaß und Spannung ist doch wohl klar. 
Wir hatten Glück, auf der Rückfahrt waren alle wieder da.
Die Bergaer Waldspatzen trafen wir dort auch 
Und hielten uns vor Lachen den Bauch. 

Solche Wunder können 
nur auf dem Land 
gescheh‘n.
Für dieses tolle Erlebnis 
an Peter und Falk 
ein dickes fettes 
Dankeschön.  
 

 

SommeraugustAUSFLUG
In die Buga nach Ronneburg 
zu fahren hatten wir große Lust.
Und dies taten wir dann auch 
am 26. August. 
Die Spielplätze erkundeten wir 
und hielten nach den Blumen 
Ausschau hier.
Auf den Turm ging es hoch hinaus. 
Und auch die Drachenschwanz-
brücke ließen wir nicht aus. 
 

Zum Schluss gab es Bröt-
chen, Wiener und Apfel-
saftschorle im Eiscafé Capri.
Und zum Nachtisch – wisst 
ihr was? – Na klar ein lecke-
res erfrischendes EIS. 

Informationen für die Eltern der Vorschulkinder!

Zur Einschulung im Schuljahr 2020/21 
an der Staatlichen Grundschule Berga

1. 	 Informationselternabend	
	 Für die Eltern der Schulanfänger 2020 findet am Mittwoch, 

13.11.2019, 18.00 Uhr, im Musikraum der GS Berga ein 1. 
Informationselternabend statt. Dazu möchte ich Sie herzlich 
einladen. 

	 Es werden Hinweise zur Schulanmeldung, zur Schulvorbe-
reitung und zum Einschulungsverfahren gegeben.

2. 	 Anmeldung der schulpflichtigen Kinder
	 für das Schuljahr 2020/2021

1. 	 Alle Kinder, die bis zum 1. August 2020 sechs Jahre alt 
werden, sind schulpflichtig. 

2. 	 Laut Thüringer Schulordnung vom 20.01.1994 § 119 
sind die Erziehungsberechtigten verpflichtet, ihre Kin-
der zum Schulbesuch anzumelden (auch zurückgestell-
te Kinder des Vorjahres). Bei Versäumnis gilt dies als 
Ordnungswidrigkeit.

3. 	 Hinweis:
 	 Zu unserem Schulbezirk gehören: Berga, Eula, Unter- und 

Obergeißendorf, Markersdorf, Albersdorf, Großdraxdorf, 
Wernsdorf, Wolfersdorf, Kleinkundorf, Großkundorf, Clo-
dra, Zickra und Dittersdorf.

4. 	 Die Erziehungsberechtigten melden ihre schulpflichti-
gen Kinder bitte in der Schulleitung der GS Berga, Bahn-
hofstr. 15, in Berga zu folgenden Terminen an:

	 Dienstag, 	 10.12.2019 	 09.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag, 	 13.12.2019 	 07.00 – 12.00 Uhr 		
 	 Ihr Kind können Sie zur Anmeldung mitbringen!

5. 	 Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch vorzulegen.

6. 	 Sollte die Anmeldung zu diesen Terminen nicht mög-
lich sein, vereinbaren Sie bitte mit der Schulleitung der 
Grundschule rechtzeitig (Tel.: 036623/20041) einen an-
deren Zeitpunkt. 

 	 Die Anmeldung muss spätestens bis 20.12.2019 erfolgt 
sein.

7. 	 Zu den schulärztlichen Untersuchungen im Frühjahr 
2020 erhalten die Eltern (über die Kindereinrichtungen 
oder per Post) Einladungen vom Gesundheitsamt.

I. Gabriel
Schulleiterin

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf Grundschule Berga
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„Ja, mir sind mit ’m Radel da …“
„Ich geb Gas …“ war zu unserer Fahrradprüfung nicht das 
Motto, sondern sicheres Radfahren mit Köpfchen und Verstand. 
Rücksichtsvolles Fahren, Beachten der Vorfahrtsregeln und Er-
kennen von Besonderheiten im Straßenverkehr waren das Ziel 
der Radfahrausbildung im Verkehrsgarten in Greiz, zu dem die 
Klasse 4 am 11. und 12. September aufbrach. Nach zwei Tagen 
auf dem Sattel legten die Schüler erfolgreich ihre praktische 
Prüfung ab und haben so einen ersten Grundstein für eine un-
fallfreie Teilnahme am Straßenverkehr gelegt. Wir bedanken uns 
bei der Polizistin Frau Paul für die beiden erlebnisreichen Tage. 

Julia Gabriel (Klasse 4)

„Ein Wassertropfen auf Reisen“
Einen ganz ungewöhnlichen Gast begrüßten die Erstklässler 
am Donnerstag in ihrem Klassenraum – “AQUALINO“. 
Der kleine Wassertropfen erzählte sehr spannend und anschau-
lich über den Wasserkreislauf und wie wichtig Wasser ist. Am 
Ende der Stunde wollte natürlich jedes Kind einmal den „Was-
sertropfen“ anfassen und bekam als Abschiedsgeschenk eine 
„Aqualino-Trinkflasche“. 

Wir bedanken uns bei der TAWEG, insbesondere bei Herrn 
Rödel.

I. Gabriel und die Klasse 1

„Wer will fleißige Gärtner seh’n, 
der muss in die Grundschule geh’n …“ 
... so könnte das bekannte Kinderlied umgedichtet werden, 
denn Schulgartenunterricht bereitet allen Schülern viel Freude. 
Vor allem das Ernten, Abwiegen, Eintüten und anschließende 
Verkaufen ist sehr beliebt. So konnten wir auch in diesem Jahr 
eine gute Gurken- und Kartoffelernte erzielen. 

Auf diesem Weg möchte ich mich 
nicht nur bei den fleißigen kleinen 
Schulgärtnern und -gärtnerinnen 
bedanken, nein, auch den Erzie-
hern und Lehrern, die an den 
Wochenenden und während der 
Sommerferien die Pflanzen pfleg-
ten und mit Wasser versorgten, 
gilt mein Dank.

Die Schulgartenlehrerin 

Aus aktuellem Anlass wurde an unserer Grundschule 
durch den Kinderschutzbund Gera „SABAKI“ ein 
„Kindergewaltpräventionsprojekt“ durchgeführt.
Ein Elterninformationsabend zu diesem Thema 
wird am Mittwoch, dem 2.10.2019, um 18.00 Uhr, 
im Musikraum der GS Berga, durch eine Mitarbei-
terin stattfinden. 
Alle interessierten Eltern (auch der Kindergärten 
bzw. Regelschule) sind dazu recht herzlich einge-
laden.
 
Ina Gabriel – Schulleiterin

Abschlussfahrt an die Ostsee
Am Montag, dem 26.8., fuhren die Klassen 10a und b an den 
Weißenhäuser Strand. Um 7 Uhr ging die Reise los. Nach ei-
ner 8,5-stündigen Busfahrt kamen wir an. Wir bezogen unsere 
Häuser. Danach liefen wir zum Strand, nach einem Hühnchen-
Pommes Abendbrot. Danach zogen sich die Gruppen in ihre 
Häuser zurück. Am nächsten Tag fuhren wir an den Timmen-
dorfer Strand. Dort konnten wir uns die Stadt anschauen oder 
shoppen gehen. Am Nachmittag gingen wir an den Strand und 
gingen in der kühlen Ostsee baden. 

Der Mittwoch war der beste Tag der Woche. An diesem Tag 
fuhren wir nach Hamburg. Mit dem Bus fuhren wir mit einem 
Reiseführer durch die Hansastadt. Nach einem Backfisch-Mittag 
fuhren wir 1 Stunde auf einem Schiff durch den Hafen. Danach 
durften wir in der Altstadt shoppen gehen. 

Nach einem sehr heißen, spannenden und interessanten Tag 
waren wir alle froh, als wir uns in der Ostsee abkühlen durften. 
Am vorletzten Tag fuhren wir nach Lübeck. Die Hansestadt ist 
durch ihre Marzipanherstellung sehr berühmt, erklärte uns 
unser Reiseführer. Am Nachmittag konnten wir zum letzten 
Mal bei herrlichen Temperaturen die Ostsee genießen. Am Frei-
tagvormittag fuhren wir wieder nach Berga. Es war eine tolle, 
aufregende und gelungene Abschlussfahrt. 

Aurelius Rank, Klasse 10a

Die 8. Klassen gehen zur Bundeswehr 
Am Montag, dem 26.08.2019, besuchten die beiden 8. Klassen 
den Bundeswehrstandort in Gleina. Auf dem Tagesplan stand 
die Erkundung der vielen verschiedenen Berufsfelder bei der 
Bundeswehr.
Dazu wurden wir in Gruppen eingeteilt und an ingesamt sieben 
verschiedenen Stationen erhielten wir Informationen zu den 
Aufgaben in den Bereichen Marine, Heer, Feldjäger, Luftabwehr, 
Luftraumüberwachung und Militärpolizei. Auch den Sanitätern Ernteergebnis

Kartoffelernte

Regelschule Berga
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der Bundeswehr konnten wir genauer über die Schultern schau-
en. Wir durften nicht nur in den verschiedenen Fahrzeugen 
und im Helikopter Platz nehmen, sondern auch die Ausrüstung 
selbst anprobieren und tragen. Wir haben gelernt, wie sich die 
Soldaten unterwegs versorgen, wie man sich richtig tarnt und 
Vieles mehr. Besonders spannend fanden wir die Feldjäger und 
ihre Aufgaben.

Nach einem ordentlichen Mittagessen ging es dann zurück mit 
interessanten Einblicken und teilweise neuen Berufswünschen.

Die Schüler der Klasse 8b

„Willkommen an unserer Schule, wir freuen uns 
alle auf euch, kommt lasst uns gemeinsam erleben, 
was Tolles für uns und für euch.“
Mit diesem umgedichteten Begrüßungslied wurden die Schüler 
der neuen 5. Klassen von den nunmehr bereits Großen der 6. 
Klassen in der Regelschule Berga willkommen geheißen. 
Es gehört bereits zur Tradition, dass die Neuen mit einem klei-
nen Potpourri beliebter Musikstücke und eigenen Instrumen-
talbeiträgen, in diesem Jahr durch Nathan Staege am Klavier, 
begrüßt werden. 
Auch die Schüler der Theater-AG ließen es sich nicht nehmen 
und trugen wortgewandt und schauspielerisch gekonnt ein paar 
Balladen vor, damit die neuen Schüler einen kleinen Einblick 
bekommen, was sie in den nächsten Jahren u.a. im Deutschun-
terricht erwarten wird. 
Der gemeinsame Abschlusskanon „Bruder Jacob“ rundete das 
Programm ab. „Er klang fürs erste Mal gemeinsam gesungen 
richtig gut“ meinte die Musiklehrerin Frau Birk, so dass wir 
auf weitere Gesangseinlagen in den nächsten Jahren hoffen 
können.
Die Klassenleiter der beiden Klassen (Frau Dörfer und der Re-
ferendar Herr Häntsch für die Klasse 5a sowie Frau Rückert für 
die Klasse 5b) verteilten im Anschluss die liebevoll gestalteten 
Zuckertüten an ihre Kinder. 

In den nächsten Tagen werden sie sowohl die Schule mit den 
noch unbekannten Lehrern und Unterrichtsfächern als auch die 
neuen Mitschüler kennenlernen. 
Dazu soll es neben Projekten um das Lernen zu lernen auch 
einen gemeinsamen Ausflug in das Grüne Klassenzimmer nach 
Ronneburg geben. 
Somit hoffen wir, dass alle einen guten Start haben und in kurzer 
Zeit richtig ankommen in unserer tollen Schule. 

Heike Zöller – Schulleiterin

6. Bergaer Bärenjagd 
REKORDBETEILIGUNG !!!

Am 14.09.2019 fand 
am Stausee Albersdorf 
unsere 6. Bärenjagd 
statt. Wieder mit einer 
neuen Rekordbeteili-
gung von 139 Startern 
konnten wir an die Er-
folge der letzten Jahre 
anknüpfen.

Auf 34 Ziele gingen die 
Schützen auf die Jagd. Ei-
nige Starter, die zum ers-
ten Mal dabei an den Start 
gingen, waren begeistert 
von dem Parcour und dem 
schönen Gelände rund um 
dem Stausee.
Einige Starter aus unse-
rer Sektion gingen auch 
an den Start und in der 
hart umkämpften Grup-
pe der Jugendlichen von 
12 – 14 Jahre konnte Erik 
Rehor aus unserem Verein 
seinen ersten Podestplatz 
feiern und dies gleich 
ganz oben. Die anderen 

belegten gute Plätze im vorderen Mittelfeld, da viele sehr 
gute Schützen an unserem Turnier teilnahmen, z.B aus Paitz-
dorf, Teuchern und Meyhen ebenso aus Jena, Chemnitz und 
Berlin waren Starter angereist.
Da wir nur eine kleine Truppe Sektion des FSV Berga sind, 
ist es immer eine Bärenaufgabe, dieses Turnier zu stemmen, 
da der Aufbau des kompletten Parcours einen Tag vor dem 
Turnier und der Abbau am Turniertag erfolgt. Daher sind 
wir stolz auf unsere geleistete Arbeit, unsere Mitglieder und 
deren Eltern, und danken allen Mitgliedern, die sich aktiv 
dafür eingesetzt haben, dieses Ziel zu erreichen.

Weiterhin bieten wir unser Schnuppertraining immer don-
nerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Berga an.
Wir bitten jedoch um Anmeldung unter 0172/9586248.

Nachruf
Die Mitglieder des FSV Berga trauern um ihr 
langjähriges Vereinsmitglied, den nach einer 
schweren Krankheit verstorbenen Sportfreund

Klaus Fülle
Ehemals aktiv als Torwart der 1. Männermann-
schaft und sehr engagiert in der Abteilung Tisch-
tennis.

Wir versichern den Hinterbliebenen unser tiefstes 
Mitgefühl.

Im Namen aller Mitglieder 
des FSV Berga/Elster e.V.

Berga/Elster, im August 2019
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Neues von der 
Interessengemeinschaft Kultur für Berga
Am 1. September war es endlich soweit: Der Sagenpfad entlang 
der Elsterstraße konnte pünktlich eingeweiht werden. 
Berga ist ein Städtchen voller Mythen und Sagen, birgt vie-
le interessante Geschichten in sich. So entstand bei unserem 
Stadtführer Ingo Kolbe vor etwa einem Jahr die Idee, einen 
Teil davon auf einem viel besuchten Wanderweg in Berga zu 
veröffentlichen. Gemeinsam mit dem Heimat- und Geschichts-
verein Berga e.V. machte er sich ans Werk, Informationstafeln 
zu entwickeln. Viele Bergaer Geschäftsleute hatten sich sofort 
bereiterklärt, dafür Geld zu spenden.
Anfang diesen Jahres stieg die Interessengemeinschaft in die-
ses Projekt ein und half tatkräftig bei der Fertigstellung. Es war 
eine echte Herausforderung, am 23. August bei 30 Grad in der
Mittagssonne die Infotafeln zügig im steinigen Erdreich zu 
befestigen, bevor der Beton fest wurde.
Alles klappte wie am „Schnürchen“ dank der Helfer Christian 
Dietzsch, Achim Bauch, Frank Bräuer und Silvio Schütz.

Nachdem alles so perfekt gelaufen war, traf uns am folgenden 
Morgen das Unfassbare: Die zweite Infotafel war in den Abend-
stunden mit roher Gewalt abgebrochen worden und verschwun-
den. Wer tut so etwas und verachtet auf solch eine Art und Weise 
die Anstrengungen und das Engagement anderer Menschen?
Zum Treffen der IG am 28.August im Kulturhof Zickra wurde die 
Einweihung trotz des Fehlens einer Tafel planmäßig vorbereitet. 
Dank der Unterstützung des Brauchtum- und Kirmesvereins Ber-
ga e.V., der spontan seine jährliche Kirmeswanderung mit der 
Einweihungswanderung verband, wurde es eine „runde“ Sache. 
Nach der Eröffnung der Kirmeswoche am Klubhaus ging es di-
rekt zur Elsterstraße. Viele interessierte Wandersleute erfuhren 
neue und alte Geschichten, erzählt von Ingo Kolbe entlang dem 
Pfad. Am Ende spendierte die IG am Unterhammer Sekt, Bier und 
alkoholfreie Getränke sowie Süßes für die jüngsten Wanderer. 
Dann holte Ingo noch seine Gitarre aus dem bereitgestellten 
Auto, und ganz nach der Tradition der Kirmeswanderung wur-
den Wanderlieder gesungen.

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals recht herzlich für 
die Unterstützung und die Spenden bei Folgenden bedanken:
• Heimat- und Geschichtsverein Berga e.V. 
• Brauchtum- und Kirmesverein Berga e.V. 
• Bürgermeister Herr Beyer 
• TEDEG UG & Co.KG 
• Metallbau Achim Bauch 
• Garten- und Landschaftsbau Schmidt 
• Rother Design 
• Kaiser WMS GmbH & Co.KG 
• Ökomarktgemeinschaft Braunichswalde 
• Kulturhof Zickra 
• M. Kolbe 
• Thükop e.V. 
• Autoservice Lieder 
• Elstercafé 
• REGA 
• Häusliche Alten- und Krankenpflege M. Fröhlich 
• Restaurant am Töpferberg 
• Bewohner des Oberhammer- und Unterhammergut

Anette Kaiser i.A. der
Interessengemeinschaft Kultur für Berga/Elster

Aufruf!
Es war keine gute Entscheidung, 
eine Sagentafel in unmittelbare 
Nähe eines Kreuzes zu setzen.
Damit haben wir eine Art Ge-
denkstätte gestört. Dies tut uns 
sehr leid. Das Schicksal oder wer 
auch immer hat uns dafür be-
straft.
Wir bitten diejenigen, die die 
Tafel mit roher Gewalt entfernt 
haben, diese anonym zurückzu-
bringen.
Wir würden sie an einer ganz an-
deren Stelle neu setzen und die 
Anzeige zurückziehen.

Wer sachdienliche Hinweise zum 
Verbleib der Tafel geben kann, 
den bitten wir, sich an die Stadt-
verwaltung Berga zu wenden.

IG Kultur für Berga
im Auftag aller, die die Herstellung, Aufstellung und 
Finanzierung der Tafel mitgetragen haben

Weitere Nachricht 
von der IG Kultur für Berga/Elster

Am Sonntag, dem 15.09.2019, 
wanderten zwei Mitarbeite-
rinnen des MDR Thüringen 
gemeinsam mit vier Mit-
gliedern der IG einen von 
uns ermittelten 12 km lan-
gen, herrlichen Wanderweg 
durch unser Elstertal ab und 
waren begeistert. 
Dieser Weg, der im Übrigen 
auch den neuen Sagenpfad 
beinhaltet, sowie weitere 
ausgewählte 19 Wander-
wege in Thüringen werden 
2020 nicht nur in einer Wan-
derbroschüre erscheinen, 
sondern sie werden auch im 
MDR-Vorabendprogramm 
vorgestellt.

Vereine und Verbände

Foto: Reinhard Berger

Öffnungszeiten 
Dienstag – Samstag 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Montag	 geschlossen

Änderungen werden durch Aushang bekannt gegeben.

Jugendclub Berga 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Greiz e.V.
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Gemeinsam kreativ sein
Unter diesem Motto möchten wir, die AWO, Sie 
herzlich einladen.

Wir treffen uns am: 
Donnerstag, dem 10. Oktober 2019 um 16.00 Uhr 
in der Begegnungsstätte der AWO, im Rathaus Markt 1

Wer: 	 Interessierte aller Altersgruppen, die Ihre Freizeit 
	 gemeinsam kreativ gestalten möchten.

 	 Erfahrungen weitergeben möchten, die Zeit haben und
 	 voller Ideen und Energie stecken.

Was erwartet Sie: 
ein bunter Nachmittag zum Kennenlernen, zum Austauschen 
von Ideen, die später umgesetzt werden können. 
Das Schöne dabei: 
Sie werden merken, wie gut es tut, gebraucht zu werden.

Themen:
–	 Angebote wie Kreativ-, Wander- oder Strickgruppen
–	 Gemeinsam die Natur erleben
–	 Gestalten von Geschenken
–	 Vorbereitung von Fest- und Feiertagen
–	 Verschönern unseres Ortes und Lebensumfeldes
–	 Tipps für Gesundheit und Wohlbefinden
–	 Diskussionen über uns und die Welt
–	 Hilfe zwischen Jung und Alt
–	 Vorträge zu Fragen des Alltags
–	 u.v.m.

AWO Vorstand Ortsverein Berga

VdK-Veranstaltung
Wir laden alle VdK-Mitglieder ganz herzlich zu unserer 

Mitgliederversammlung 
am Montag, dem 07.10.2019 ein.

Termin:	 Montag, 07.10.2019

Treffpunkt:	 Bibliothek im Rathaus Berga

Zeit:   	 15.30 Uhr

Ablauf: 	 Besuch der Bibliothek mit kleiner Lesung, 
	 danach Mitgliederversammlung.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung!

Wir suchen Mitglieder, die aktiv im OV Berga mitarbeiten.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
Ortsverband Berga/Elster

Am 9. August 2019 jährte sich zum 100. Mal der 
Todestag von Kommerzienrat Ernst Engländer. 
Anlass, an ihn und seine Verdienste um unsere 
Stadt zu erinnern.
Geboren wurde er am 20. November 1848 in Barmen als 4. von 
6 Kindern einer jüdischen Kaufmannsfamilie. Er war 18 Jahre 
alt, als sein Vater 1867 verstarb. War seine Ausbildung da schon 
abgeschlossen? Wir wissen nicht, wo er seine ersten Berufsjahre 
verbracht hat. Aber offensichtlich war er − wie seine Vorfahren 
auch − überzeugt von der Wertigkeit der Seidenproduktion und 
sah hier seinen zukünftigen Weg vor sich.
1878 lebte er in St. Goarshausen und kam in das Pfarrhaus 
nach Diethard (Taunus), um sich taufen zu lassen. Bei dieser 

Gelegenheit lernte er auch die Pfarrerstochter Therese Halder 
kennen, die er drei Jahre später, 1881, kurz nach deren 18. Ge-
burtstag ehelichte. Mit seiner jungen Frau zog er zunächst nach 
Rheydt (Mönchengladbach), wo er sich an einer Seidenweberei 
beteiligte, und dann nach Krefeld, um hier 1884 eine eigene 
Seidenwarenfabrik zu gründen. In Krefeld wurden dem Ehepaar 
4 Kinder geboren − 2 Töchter und 2 Söhne.
Die Seidenweberei Engländer in Krefeld war sehr erfolgreich, 
obwohl die Konkurrenz in der Region beachtlich war. 1899 be-
kam Ernst Engländer Nachricht vom dem Konkurs der im fer-
nen Thüringen, in Berga, ansässigen Wollweberei Éiserhardt 
& Schröder. Er erwarb diese Fabrik mit dem Ziel, hier eine Sei-
denweberei zu etablieren. 
Heinrich Brossen, einem jungen (23-jährigen) Angestellten der 
Fa. Engländer in Krefeld und Fachmann des Seidenwebens, 
fiel die Aufgabe zu, die in Berga erworbene Fabrik von grober 
Woll- auf feine Seidenproduktion umzustellen. Es wurden 40 
Seidenwebmaschinen aufgestellt und es begann die Produktion 
von modischen Naturseidengeweben. Die Fabrik hieß fortan im 
Volksmund nur noch „die Seide“.
1902, nur 3 Jahre nach dem Start, wurde bereits eine zweite 
Halle angemietet und weitere 40 Webstühle aufgestellt. (Es 
war dies das sog. „Werk II“ gegenüber dem Bahnhof gelegen 
und 1944 enteignet für die Unterbringung des Lagers „Schwalbe 
V“ mit KZ-Häftlingen.) Und es sprach sich im Großherzogtum 
herum, was in Berga so erfolgreich geschah. Im Sommer d.J. 
machte der Großherzog Wilhelm Ernst von Sachsen-Weimar 
auf seiner Reise nach Teichwolframsdorf in Berga Station, um 
für 1 Stunde die Seidenweberei zu besuchen und sich über die 
Produktion und Produkte zu informieren. Dieser „Staatsbesuch“ 
wurde zum Anlass genommen, um die gesamte Belegschaft am 
Nachmittag zu Kaffee und Kuchen einzuladen und am Abend 
einen großen Ball im Schützenhaus abzuhalten. Das allgemeine 
Fazit in der nachfolgenden Pressemitteilung: „Beste Harmonie 
zwischen Chef, Beamten und Arbeitern“.
Ernst Engländer war als Unternehmer in erster Linie auf Gewinn 
bedacht. Aber er verband seine kaufmännischen Fähigkeiten 
auch mit seinem Bedürfnis nach Wohltätigkeit. Er verstand das 
Prinzip GEBEN und NEHMEN.
So wurde bereits 1902 eine Werksküche eingerichtet, Weih-
nachtsgratifikation und Betriebskindergarten folgten. 1909 
begann der Bau einer Arbeiterwohnsiedlung am Glasig. Es 
entstanden betriebsnahe Wohnungen für die Arbeiter, die aus 
dem gesamten Umland kamen und teilweise weite Wege auf sich 
nahmen, um hier einer sicheren Arbeit nachgehen zu können. 
1910 wurde Ernst Engländer zum Kommerzienrat ernannt. 
1912 verfügte der Betrieb über 430 Webstühle und 500 Beschäf-
tigte.	
Die Firma Ernst Engländer errichtete 1917 eine Stiftung über 
50.000 Mark, um den aus dem 1. Weltkrieg heimkehrenden 
Betriebsangehörigen und ihren Familien den Übergang in die 
Friedenswirtschaft finanziell zu erleichtern und ihre Sorgen 
zu lindern.
Der Kommerzienrat hat es verstanden, auch seine beiden Söh-
ne für das Unternehmen zu gewinnen. Sie hatten sich bereits 
erfolgreich in der Wirtschaft etabliert, als er am 9. August 1919 
in Bad Elster, wo er zur Kur weilte, im Alter von 70 Jahren 
plötzlich verstarb. Unsere Stadt und die Firma betrauerten einen 
großartigen Menschen, Geschäftsmann und Gönner der Region.

Ein Nachsatz:

Die Erinnerung an diesen besonderen Menschen ist in unserem 
Ort seit langem verblasst. Die Söhne haben die Firma gut durch 
schwere Zeiten gebracht, aber in der sowjetischen Besatzungs-
zone und später der DDR war der Denkansatz ein anderer. Ab 
1951 war das Werk offiziell Volkes Eigentum. Die Produktion 
ging erfolgreich weiter − bis 1990 die große Veränderung kam. 
Seither haben sich verschiedene Eigentümer um eine neue Nut-
zung bemüht. Bisher ohne jeden Erfolg. Die Shedhalle der alten 
Seidenweberei steht unter Denkmalschutz und wurde weitge-
hend saniert. Das Verwaltungsgebäude ist auf Rohbauzustand 
zurückgesetzt und wartet nun auf die zündende Idee für eine 
neue Zukunft.
Die Nachfahren der Familie Engländer sind über die ganze Welt 
verstreut. Einige von ihnen wissen sicher gar nichts mehr von 
ihrem Urahn. Andere zeigen aber doch Interesse.
So konnten wir am 10. August 2019 im Beisein von acht Fa-
milienmitgliedern am Grab des Kommerzienrates eine kleine 
Gedenkfeier anlässlich seines 100. Todestages abhalten. Beim 
anschließenden gemeinsamen Kaffeetrinken im Gemeinderaum 
des Pfarrhauses hatten wir Gelegenheit zum Gedanken-, Infor-
mations- und Bilderaustausch. 

Mein Heimatort

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:			   geschlossen
Mittwoch: 			  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:	geschlossen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga
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Das Besondere dabei − auch die Familienmitglieder begegneten 
sich hier teilweise zum ersten Mal. 
Eine solche Begegnung macht Lust auf mehr. Vielleicht gibt 
es irgendwann eine Wiederholung. Wir werden den Kontakt 
gerne aufrecht halten.

Danke an Frau Puhr, Liane Seckel und die Mitglieder meines 
Vereins, die im Vorfeld und während der Veranstaltung tätig 
wurden. So stellt man sich Zusammenarbeit vor.

Sabine Richter
Bergaer Heimat- und Geschichtsverein

Abschlusskonzert der Schalmeien, 
Leistungs- und Fotoshow

des TV Kleinreinsdorf
Der Turnverein Kleinreinsdorf lädt herzlich zur Leistungs- und 
Fotoshow und zum Saisonabschlusskonzert der Schalmeien 
am 26. Oktober 2019 in den Gasthof „Zum heiteren Blick“ ein.
Zur Leistungs- und Fotoshow werden ab 15:00 Uhr der „Montags-
sport“, die Tanzgruppen und die Turnerriegen ihre Aktivitäten 
und Leistungen präsentieren, am Abend, 20:00 Uhr, folgt dann 
das Konzert der Schalmeien mit Showeinlagen der Tanzgruppen.

Turnerinnen und Turner des TV Kleinreinsdorf

Selbstverständlich sind auch wieder Dokumente, Bilder und 
Fotos zur Orts- und Vereinsgeschichte ausgestellt.
Für das leibliche Wohl ist u. a. mit hausgebackenem Kuchen 
und Speisen vom Rost gesorgt.

Zu folgenden Veranstaltungen lädt der Turnverein Kleinreins-
dorf in den Gasthof „Zum heiteren Blick" herzlich ein:
• 	Sonntag, 3. November, Kirmesfrühschoppen
• 	Samstag / Sonntag, 16. / 17. November, 
	 Schlacht- und Bockbierfest

Nachwuchsausbildung in der Sektion Schalmeien:
In den nächsten Tagen beginnt die Vorbereitung und Ausbil-
dung für die neue Saison.
Dazu laden wir Neueinsteiger (gleich welches Alter) herz-
lich ein: freitags, 18.30 Uhr im Gasthof „Zum heiteren Blick“ 
in Kleinreinsdorf, Tel. 036624 20030 oder Friedhard Bauch,                               
Tel. 0173 9862 830

Friedhard Bauch, im Namen des Vorstandes des Turnvereins

Hundesport Teichwolframsdorf e.V.

Lichtblick in die Zukunft
Unser Verein hat in den letzten zwei Jahren einen Rückgang an 
Mitgliedern und eine Überalterung der Hunde zu verzeichnen. 
10 Jahre Hundesport Teichwolframsdorf haben die zur Grün-
dung jungen Hunde auch 10 Jahre älter werden lassen.
Vom Leistungssport haben wir die alten Tiere verabschiedet 
und Nachwuchs in den Gebrauchshunderassen ist nicht hin-
zugekommen.
Die zurzeit bei uns trainierenden „Hundefreunde“ legen weniger 
Wert auf exakten Gehorsam. Es geht vielen Neuen auf unserem 
Platz um Sozialverhalten und leichten Gehorsam.

Wir, die Mitglieder seit 10 Jahren, haben uns Gedanken ge-
macht, wie es weitergehen könnte. Auch in der Vereinsführung 
plagen uns Nachwuchssorgen. Der Vorsitzende hat schon vor 
4 Jahren angekündigt, sein Amt 2017 an Jüngere abzugeben. 
Jetzt haben wir 2019, und es ist mit Sicherheit sein letztes Jahr 
in Amt und Würden.
Mit einem Sorgenblick in die Zukunft wurde im Vorstand ein Ge-
danke geboren. Es wurde Kontakt mit der Rettungshundestaffel 
des ASB Greiz aufgenommen, aber leider kamen wir zu spät. 
Dann kam ein Treffer, die Rettungshundestaffel Südwestsach-
sen aus Zwickau bekundete Interesse an einer Zusammenarbeit. 
Eine erste Beratung der Vorstände fand in Teichwolframsdorf 
statt.
Am Sonntag, dem 11. August, kamen dann zehn von elf Ret-
tungshundeführern auf unseren Platz. 
Der Vorsitzende stellte den Verein, seine Entwicklung und die 
Schwerpunkte der sportlichen Arbeit vor. 
Die Zwickauer gestalteten eine Power Point Präsentation und 
demonstrierten ihre Arbeit im Gelände und auf dem Platz (siehe 
Foto). 

Gemeinsam schätzten wir ein, dass es ein gelungener „Schnup-
perkurs“ war und wir jetzt über die weiteren Schritte eines 
gemeinsamen Weges nachdenken werden.

Uwe Staps – 1. Vorsitzender 

Wir möchten Danke sagen für die vielen Jahre der Treue, Freund-
schaft und Unterstützung bei all unseren lieben Gästen, Mitar-
beitern, Freunden und Bekannten.
Seit 1896 haben wir, die Familie Lucius den Gasthof in Groß-
kundorf mit viel Herzblut betrieben.
Jetzt war es im September an der Zeit, unsere Gaststätte aus 
Altersgründen aufzugeben.
Uns ist es ein Anliegen, in aller Form Danke zu sagen.

Uta und Rudolf Lucius, Großkundorf

Sonstige Mitteilungen
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Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge

Die diesjährige Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. − Landesverband Thüringen − wird 
im Zeitraum vom

28. Oktober bis 17. November 2019 
(Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Die 
Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwal-
tungsamt mit AZ.: 200.12-2152-10/19 TH vom 23.11.2018.

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservis-
ten der Bundeswehr um Unterstützung. 

Im Gegenzug bieten wir: 
•	 den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen im Rah-

men der Kriegsgräberfürsorge zur Durchsetzung des Grä-
bergesetzes als Berater, Unterstützer und Bindeglied zum 
Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite zu stehen, 

•	 den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädago-
gische Projekte mit historischem und lokalem Bezug, 

•	 Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung 
über den Gräbern“, 

•	 Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten. 

Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklas-
sen, uns zu unterstützen und als Sammler für diesen gemein-
nützigen und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden. 

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständi-
ge Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Henrik Hug

Herbstferienlager 2019 im Vogtland
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
13. – 19.10.19   In 7 Tagen um die Welt   8 – 14 Jahre   149,- €
u.a. mit GPS-Geländespiel, Besuch der Raumfahrtausstellung, 
Badespaß im Erlebnisbad, Nonsens-Olympiade, Kreativkurs 
Seidenmalerei, Führung im Alaunbergwerk, Biathlon-Laser-
Schießen, Kletterkurs an der Kletterwand und im Boulderraum, 
sportliche Turniere, Lagerfeuer, Grillabend, Disko ...

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthalts-
programm und Betreuung

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69
(Mo. – Fr. in der Zeit von 8:30 – 15:00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Schadstoffmobil
 jeden 1. Freitag des Monats 15 – 17 Uhr

Der Wertstoffhof hat am Samstag, 
dem 09.11.2019, von 10 – 14 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 23. Oktober 2019.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, dem 14. Oktober 2019.
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Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – 
vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, 
Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4 vom 01.01.2016 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck 
der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
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Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)
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Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Ehepaar Mitte 50 sucht eine 
Wohnung in Berga/Elster. 
Mindestens 80 m2 groß 
(3-Zimmer-Wohnung), wenn 
möglich mit Balkon und 
Stellplatz für PkW. Küche 
und Bad sollten mit Fenster 
ausgestattet sein. Ruhig 
gelegene Lage wäre von 
Vorteil. Zu erreichen unter 
Tel. 0152/03545341

KLEINANZEIGEN
Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Nachdem wir von unserer lieben Mutti und Oma

Elfriede Mertsch
Abschied genommen haben, möchten wir uns bei allen, die ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, recht
herzlich bedanken.

Ein ganz besonderer Dank gebührt dem Pflegeheim „Lebensabend im
Fürbringer Park“ in Gera sowie dem Bestattungshaus Francke, vor allem
Herrn Schulthes für die einfühlsamen Worte zum Abschied.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder Marlies und Ulrich mit Familien

Berga und Wismar, im September 2019

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Es war schwer, vor Dir zu stehen
und Deinem Leiden hilflos zuzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Albert Maron
* 14.04.1939     † 02.09.2019

In liebevoller Erinnerung
seine Christine
Ramona Schmidt mit Familie
Enrico Maron
Ronny Rickert mit Yvonne
Bruno Schmidt

Berga, im September 2019

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bergaer 
Zeitung 

lesen – 
informiert sein!
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Grabmale: Gestaltung und Nachschriften
Steinmetzmeister Stefan Rau 

Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · steinmetz-rau@gmx.de 

Telefon: 0170/5968319

R A U
S T E I N M E T Z

Tag & Nacht erreichbar
03 66 03 / 22 96 66

Feuer-, Erd-, See- und Baumbestattungen

In der     Stunde des Abschieds vertrauensvolle 
Begleitung in Würde und Respekt.

Hausbesuche im Umland von Weida, Gera, Berga, Harth-Pöllnitz und Wünschendorf

Inh. Marcel Roßmann
Brüderstraße 18

07570 Weida

         Roßmann
Bes  attungen

Danksagung

Das Leben ist wie eine Pusteblume.
Wenn die Zeit gekommen ist,
muss jeder alleine weiterfliegen.

Für die vielen Beweise der herzlichen Anteilnahme, die uns durch stillen
Händedruck, mitfühlende Worte und Blumen sowie persönliche Teilnahme
an der Trauerfeier für unsere liebe Entschlafene

Bärbel Vetterlein 
entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
ehemaligen Arbeitskollegen und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt den Schwestern der ITS und der Palliativstation,
SRH Waldklinikum Gera, dem Blumengeschäft „pusteBlume“, dem
„Café Simon“, dem Bestattungshaus Francke sowie Herrn Komorowski für
die tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Beate Tischendorf geb. Vetterlein 
mit Ehemann Uwe, den Enkeln Tobias und Felix

Berga und Steckborn, im September 2019

Danksagung

Es ist schwer, 
einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend, zu erfahren, 
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung 
entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
allen, die sich mit uns verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Karin Selig mit Familie

Gera, im August 2019

Karl-Heinz 
Selig

             † 8. Juli 2019
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Danksagung
Abschied – ein Wort, 
so leicht zu sagen, doch schwer,
unsagbar schwer, es zu tragen.

ln den schweren Stunden des Abschieds haben wir viel 
Zuneigung und Anteilnahme erfahren. Wir danken von 
Herzen allen, die sich mit uns verbunden fühlten.

Otto Haferung
Besonderer Dank gilt den Kollegen vom Pflegedienst
„Marion Fröhlich“, den Schwestern der Arztpraxis von 
Dr. Varadi, der Physiotherapeutin Frau Groneberg und
Kollegen, den Mitarbeitern der Stadtapotheke Berga
und dem Bestattungshaus Francke für die hilfreiche
Unterstützung und würdevolle Begleitung in der
schweren Zeit.

In stiller Trauer
Erika Haferung
im Namen aller Angehörigen

Berga, im September 2019

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Noch ein paar Jahre wollt‘ ich leben,
wollt‘ noch ein bisschen bei euch sein,
denn es ist schön gewesen,
doch es hat nicht sollen sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, unserem guten
Vater, Schwiegervater, Schwager, Opa und Uropa

Heinz Seibt
* 22.01.1935     † 02.09.2019

In stiller Trauer
seine Doris
Marina Seibt mit Familie
Wolfgang Seibt
Ramona Krauße geb. Seibt
mit Familie
Klaus-Dieter Seibt und Corina
mit Familie
Karsten Seibt mit Kindern
im Namen aller Angehörigen

Berga, im September 2019

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 28. September 2019, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Berga statt.

Hochzeit & Event DJ
Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,2 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 119 g/km

19.990,- €
MwSt. ausweisbar

Ford EcoSport 
ST-LINE (CR6)

EZ: 06/2019, 92 kW (125 PS), 10 km,
Iridium-Schwarz Mica, elektr. Fensterheber, Alufelgen, Nebelscheinwerfer, Navigationssystem, Kli-
maautomatik, Sitzheizung, Tempomat, Xenonscheinwerfer, Einparkhilfe, Bordcomputer, ESP, getönte 
Scheiben, Start/Stop-Automatik, elektrische Seitenspiegel, Bluetooth, Lichtsensor, Regensensor, 
Einparkhilfe-Sensoren vorne + hinten, Einparkhilfe Kamera, beheizbare Frontscheibe, beheizbares 
Lenkrad, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollsystem, Soundsystem, USB
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50

Anlässlich unserer  

Goldenen Hochzeit 
möchten wir uns bei unseren Kindern, 

Nachbarn und Freunden für die 
Glückwünsche, Geschenke und Blumen 

auf’s Herzlichste bedanken.
Danke an den Getränkehandel Löffler für das 

Bereitstellen der Getränke und an unsere 
Weber-Grillmeister Andrea und Falk.

Danke!

  Vroni und Klaus

Wernsdorf, 
im August 2019

Für die Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

DIAMANTENEN HOCHZEIT
bedanken wir uns bei unseren

Kindern, Enkelkindern, Urenkeln, 
Verwandten und Bekannten, dem 
Bürgermeister Herrn Beyer sowie 
der Landrätin Frau Schweinsburg 

und dem Ministerpräsidenten
Herrn Ramelow.

Ein ganz besonderer Dank an
unsere Kinder und Enkelkinder für 

die Hilfe und Unterstützung.

Maria und Peter Kuppe
Berga, im August 2019

Danke an alle, die meine
Einschulung

zu einem unvergesslichen und
besonderen Tag gemacht haben!

Über die lieben Glückwünsche,
zahlreichen Geschenke und 
Aufmerksamkeiten habe ich 
mich sehr gefreut!

Euer Charly

Hurra, nun bin ich ein Schulkind!
 
Danke für die vielen Glückwünsche
und tollen Geschenke zu meinem
Schulanfang.
Es war eine wunderschöne
Schulanfangsfeier.
 
Euer Anton Hoffmann & Familie
 
Gauern, im August 2019

Für die vielen guten Wünsche, die persönlichen Worte, Blumen und die vielen kleinen Auf-
merksamkeiten anlässlich unserer Geschäftseröffnung in Weida, möchten wir uns ganz 

herzlich bei allen Freunden, Bekannten, Verwandten und Geschäftspartnern bedanken.

Wir freuen uns, Ihnen in Zukunft unsere Hilfe rund um die Bestattung in Weida, Berga/
Elster, Wünschendorf, Harth-Pöllnitz und Gera anbieten zu können. Auch dort, wo wir kein 

Büro haben, zählen Hausbesuche zu unserem Service.

✓ Feuer-, Erd-, See- u. Baumbestattungen
✓ Anonyme Beisetzung
✓ Auf Wunsch sofortiger
 Hausbesuch
✓ Erledigung sämtlicher Formalitäten
✓ Abmeldung von Renten
✓ Beantragung der Vorschusszahlung  
 für Witwenrente
✓ Amtliche Beurkundung
✓ Ausgestaltung der Trauerfeier mit
 Pfarrer oder Trauerredner
✓ individuelle Blumenbestellung
✓ Trauerbriefe, Traueranzeigen und
 Danksagungnen

Roßmann Bestattungen sagt lichen Dank!

Tag & Nacht erreichbar – 03 66 03 / 22 96 66
Inh. Marcel Roßmann · Brüderstr. 18 · 07570 Weida
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Telefon: (036625) 55-180
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 6.30 bis 18.00 Uhr
Sa       7.30 bis 12.00 Uhr
sowie nach indiv. Vereinbarung

Im             -Gewerbepark
Hohe Straße 25, 07957 Langenwetzendorf
www.laremo.de  reifencenter@laremo.de*

Große Auswahl 

umfassende Beratung!

Unser Service für Sie:
Pannenhilfe
Reinigung, Einlagerung
Entsorgung von Altreifen
Reifen- und Schlauchreparatur
RDKS-Montagetechnologie
Fachgerechte Montage und Auswuchtung
Teilnahme an Herstelleraktionen
indiv. Runderneuerung von LKW-Karkassen
Montage von Großrädern bis 54 Zoll

Langenwetzendorf GmbH

Mit unsMit uns sicher im Wintersicher im Winter

für PKW, LKW, Anhänger
Land- , Hof-, Baumaschinen
Stahl- und Alufelgen,
Schläuche, Radzierblenden...

Telefon: (036625) 55-180
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 6.30 bis 18.00 Uhr
Sa       7.30 bis 12.00 Uhr
sowie nach indiv. Vereinbarung

Im             -Gewerbepark
Hohe Straße 25, 07957 Langenwetzendorf
www.laremo.de  reifencenter@laremo.de*

Große Auswahl 

umfassende Beratung!

Unser Service für Sie:
Pannenhilfe
Reinigung, Einlagerung
Entsorgung von Altreifen
Reifen- und Schlauchreparatur
RDKS-Montagetechnologie
Fachgerechte Montage und Auswuchtung
Teilnahme an Herstelleraktionen
indiv. Runderneuerung von LKW-Karkassen
Montage von Großrädern bis 54 Zoll

Langenwetzendorf GmbH

Mit unsMit uns sicher im Wintersicher im Winter

für PKW, LKW, Anhänger
Land-, Hof-, Baumaschinen
Stahl- und Alufelgen,
Schläuche, Radzierblenden...

Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de

 
 

Individuelle Einlagen für einen  
sicheren Auftritt! Wir legen Ihnen  
die Welt zu Füßen.

KLEINE ANZEIGE, 
GRO  E WIRKUNG!
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Sparen Sie beim Lagerabverkauf der Vorführwagen 
bis zu 30 % Rabatt vom Listenpreis.

Das ist nicht Sommer mehr
Das ist nicht Sommer mehr, das ist September ... Herbst;
diese großen weichen Wolken am Himmel,
diese feinen weißen Spinnwebschleier in der Ferne
und hinter den Gärten mit den Sonnenblumen
der ringelnde Rauch aufglimmender Krautfeuer
und diese süße weiche Müdigkeit und diese
frohe ruhige Stille überall und trotzdem wieder
diese frische, satte, erntefreudige, herbe Kraft ...
das ist nicht Sommer ... das ist Herbst.

Cäsar Otto Hugo Flaischlen (1864 – 1920)
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Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2020

     mit Firmeneindruck  entgegen.

Herbstzeit – 
Entezeit
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

3-RAUM-WOHNUNG 2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG
ZENTRAL IN LUSAN!
Saalfelder Str. 11 / EG
Gera Lusan / 69,07 m²

PERFEKT FÜR SINGLES!
Dr.-Behring-Weg 22 / 2. OG
Gera Scheibe / 46,35 m²

GEFRAGTE LAGE!
Wiesestr. 236 / 1. OG
Gera Debschwitz / 62,4 m²

◼ Bezugsfer t ig, Balkon mit Verglasung, 
 Küche mit Fenster und Fliesenspiegel, 
 Bad gef liest mit Dusche und 
 Waschmaschinenanschluss,
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 
 Spielplat z, Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 352,90 € (zzgl. 148,50 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1977, 94 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Sanier t, großes helles Wohnzimmer 
 mit of fener Küche, Tageslichtbad 
 modern gef liest mit Dusche und 

Waschmaschinenanschluss, kleines 
Schlafzimmer, Bodenbelag in 

 Holzoptik

◼ In der Nähe: Grünf läche hinter dem 
Haus, Haltestelle ÖPNV, 

 Einkaufsmöglichkeiten  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 215,06 € (zzgl. 99,65 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1961, 126 kWh/(m²a), S t ad t gas

◼ Vollsanier t, Balkon, Küche mit Fenster,
 modern gef liestes Tageslichtbad mit
 Badewanne und Waschmaschinen-

anschluss, Designbelag in Holzoptik – 
Wohnzimmer Parket t

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 
Schule 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 343,20 € (zzgl. 134,16 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1960, 115 kWh/(m²a), E rdgas

3. Herbstbummel in Berga
Hallo, liebe Bergaer und liebe Kunden aus den umliegenden Ortsteilen.

Bummeln Sie doch am 2. Oktober 2019 ab 18.00 Uhr einmal durch das schöne Berga.
Einige Geschäfte haben am Abend für Sie geöffnet. (Viel länger als gewohnt!) 
Etwas für den verwöhnten Gaumen steht auch bereit. In jedem Geschäft wartet eine kleine Überraschung 
auf Sie. Am nächsten Tag kann man ja dann genüsslich ausschlafen. 

Seebauer DIY Service GmbH
Autoservice Mario Deutsch
Engelhardt Einzelhandel & Reisebüro
Preis-Oase A. Meinhold
Drogerie Berlin + ehem. Mode am Markt
Ines Blumen- & Geschenke am Markt
Schuh-Eck M. Manck
Haarstube by Katja
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NEU IN GERA
NEU IN GERA

NEU IN GERAIN GERA: AM RADWEG HINTER BAUHAUS (HONDA)
IHR E-BIKE-SPEZIALIST

STÄNDIG NEUE BIKES ZUR AUSWAHL

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 25 765 878 ∙ www.ebike-gera.de

WWW.EBIKE-GERA.DE

RIESEN AUSWAHL AN BIKES

8 MARKEN FÜR SIE

JETZT PROBEFAHRT BUCHEN

IHR E-BIKE SPEZIALIST

   
  H

IN
TE

R 
DE

M SÜDBAHNHOF

ALDI

IHR E-BIKE SPEZIALIST

Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park

AM RADWEG IM UFER-ELSTER-PARK

SO FINDEN SIE UNS:

Telefon 0160 99637780
E-Mail info@detective-solutions.de

www.detective-solutions.de

Detektei & Sicherheitsdienst

Professionelle EDV-Lösungen 
IT-Dienstleistungen nach Maß
Werbe- und Webdesign

www.hsw-gera.de

Sie haben o
ffene

Forderungen
 oder 

Schuldner d
ie 

nicht zahle
n?

Sie sind Op
fer von

häuslicher 
Gewalt

oder werden
 gestalkt?

Wir helfen 
schnell 

und diskret
.

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr


